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Liebe Leserin, lieber Leser

Von Gott geschenkte Zeit

September 2024. Vielleicht sitzen Sie mit diesen Zeilen in der Hand 
noch  einmal  auf  der  Terrasse  und  genießen  einen  Spätsommertag, 
während der erste Duft des Herbsts schon in der Luft liegt. 

Wie ist die Zeit nur wieder so schnell vergangen? Je älter ich selbst 
werde, desto mehr verstehe ich, was die Generation meiner Großeltern 
schon immer meinte,  wenn sie gesagt hat:  Die Zeit  vergeht wie im 
Flug. Sie ist schon ein sonderbares Ding: Während ich in einer Stunde 
kaum was schaffe, weil sie viel zu kurz erscheint, können sich meine 
Töchter in einer Stunde fürchterlich langweilen. Eine Stunde Spielzeit 
mit der besten Freundin dagegen wird ihnen nie genug sein. Die Zeit 
verfliegt und der Mensch fragt sich, wo sie geblieben ist. 

Ich versuche, meine Zeit, die Gott mir schenkt, zu genießen. Bei einem 
Eis  auf  meiner  Terrasse  (oder  dem  wärmenden  Tee  in  meinem 
Wohnzimmer) atme ich tief  durch und mache mir  bewusst:  Was ich 
habe  und  erlebe,  ist  nicht  selbstverständlich.  Es  ist  mir  von  Gott 
geschenkt und dafür bin ich dankbar. 

Und dann summe ich vor mich hin: „Schenk uns 
Zeit,  schenk uns Zeit,  Zeit  aus deiner Ewigkeit: 
Zeit  zum  Nehmen,  Zeit  zum  Geben,  Zeit  zum 
miteinander  leben.“  Was  haben  Sie  diesen 
Sommer erlebt? In den Ferien, zu Hause oder am 
Urlaubsort,  mit  den  Menschen  um  Sie  herum? 
„Zeit  zum  Trinken,  Zeit  zum  Essen,  Zeit,  um 
keinen zu vergessen.“ Mir fallen viele Anlässe ein, 
zu  denen  ich  mit  den  unterschiedlichsten 
Menschen  zusammen  war  und  ich  merke,  wie 

wertvoll es ist, von seiner Zeit auch anderen etwas zu schenken. „Zeit 
zum Beten, Zeit zum Klagen, Zeit, dir, Gott, auch Dank zu sagen.“ Und 
ich freue mich auf alle Veranstaltungen, die jetzt vor uns liegen: Zeit 
für  Herbstmarkt,  Zeit  zum  Ernten,  Zeit  für  Trauer  und  Gedenken. 
„Schenk uns Zeit, schenk uns Zeit, Zeit aus deiner Ewigkeit.“

Ihre Pastorin Susanne Schulz
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Erntedank-Gottesdienst

Der  GemeindeVerbund  Lehmke-
Wieren / Nettelkamp lädt am 06. 
Oktober 2024 um 11:00 Uhr zum 
gemeinsamen  Erntedank-Gottes-
dienst auf den Hof Besenthal in 
Gavendorf Nr. 5 herzlich ein. 

Der  Gottesdienst  wird  vom den 
Posaunenchören  der  Kirchenge-
meinden  feierlich mitgestaltet. 

Im  Anschluss  an  den  Gottes-
dienst  sind  alle  Gäste  zum  ge-
meinsamen  Mittagessen  herzlich 
eingeladen.  
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„HERR, zeige mir deine Wege und lehre mich deine Steige! 
Denn du bist der Gott, der mir hilft; täglich harre ich auf dich.“

Psalm 25, 4 + 5b

Wir nehmen Abschied von unserer ehemaligen Küsterin, die
von 01.02.2002 bis zum 31.03.2005 in der St. Laurentius-Kirche zu 

Stederdorf tätig war.

Ingrid Alxneit geb. Schulze
*31.03.1940 – † 08.07.2024

Wir gedenken Ihrer und unser Mitgefühl gehört
den Familienangehörigen.

Der Kirchenvorstand der Ev.-luth. St. Laurentius- und St. Martin-
Kirchengemeinde Nettelkamp



Der neue Kirchenvorstand und die vielfältigen Dienste
in unserer Gemeinde

Am Pfingstsonntag, dem 19. Mai 2024, wurde unser neu zusammengesetz-
ter Kirchenvorstand feierlich in sein Amt eingeführt.  Bei einem Glas Sekt 
war im Anschluss Gelegenheit für Begegnungen und Gespräche.

In der konstituierenden Sitzung am 20. Juni 2024 ergab die Wahl der Kir-
chenvorsteherinnen und Kirchenvorsteher einen Tausch im Vorsitz: Nach 
drei Jahren seines Engagements als 1. Vorsitzender trat REINHARD WAGNER die-
ses Amt dankend an Pastorin  SUSANNE SCHULZ ab. Auf ihren Vorschlag hin 
wurde er zum 2. Vorsitzenden gewählt. So arbeitet weiterhin ein bewährtes 
Team im Vorsitz des Kirchenvorstands zusammen, nun in getauschten Rol-
len.

An dieser Stelle möchten wir gern einen Überblick geben, wer insgesamt im 
Kirchenvorstand  für  welchen  Aufgabenbereich  zuständig  und  Ihre  An-
sprechpartnerinnen und Ansprechpartner sind:

KLEMENS-AUGUST GRAF GROTE, Patron unserer Kirchengemeinde, kümmert sich 
um forst- und landwirtschaftliche Fragen innerhalb unserer Kirchengemein-
de und bildet  als  Vorsitzender  zusammen mit  Pastorin  Schulz,  Reinhard 
Wagner und Ulf-Achim Schulze den Haushaltsausschuss.

URSULA KNIERIM ist langjähriges Mitglied des Weltgebetstags-Teams und en-
gagiert sich darüber hinaus um im Arbeitsfeld Gottesdienst.

SYBILL VICTORIA KRAMPITZ gestaltet  unsere  Homepage  (www.kirche-
nettelkamp.de) und pflegt in enger Zusammenarbeit mit unserer Gemein-
debriefredaktion die Öffentlichkeitsarbeit unserer Gemeinde. Darüber hin-
aus ist sie Ansprechpartnerin für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen 
und hat maßgeblich das Angebot unserer „Zauberkiste“ initiiert. 

ULF-ACHIM SCHULZE ist als neues berufenes Mitglied ebenfalls Teil des Fried-
hofsauschusses und, wie bereits erwähnt, Mitglied des Haushaltsausschus-
ses.

MAIKE SCHULZE ist Vorsitzende des Friedhofsausschusses und betreut unsere 
beiden Friedhöfe mit allen Belangen, die sich um deren Verwaltung und Ge-
staltung drehen. Sie ist außerdem als Ansprechpartnerin für die Senioren-
arbeit beauftragt.

REINHARD WAGNER ist seit 2006 Mitglied des Kirchenvorstands und setzt seine 
Schwerpunkte in der Leitung, den Finanzen und im regionalen Zukunfts-
ausschuss. Außerdem ist er Ansprechpartner für den Arbeits- und Gesund-
heitsschutz und wirkt seit 2012 auf Kirchenkreisebene in der Kirchenkreis-
synode und im Kirchenkreisvorstand (inzwischen als stellv. Vorsitzender).
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Pastor CHRISTOPH SIEDERSLEBEN hat weiterhin einen 0,25-Stellenanteil in un-
serer Kirchengemeinde und ist mit Gottesdiensten, Andachten im Senioren-
heim Stederdorf, Taufen, Trauungen und Beerdigungen sowie Besuchen und 
Seelsorge zu allen Gelegenheiten für unsere Gemeindeglieder da.

Pastorin SUSANNE SCHULZ betreut unsere Kirchengemeinde und ist für alle 
Belange der Gemeinde, Gottesdienste, Taufen, Trauungen und Beerdigun-
gen sowie Seelsorge und Besuche da. Gemeinsam mit Pastor Siedersleben 
führt sie die Konfirmandenarbeit durch. Auch wenn sie mittlerweile ihren 
Dienst familienbedingt auf eine halbe Stelle reduziert hat und mit ihren 
zwei Töchtern auf dem landwirtschaftlichen Hof ihres Mannes auf dem Im-
menhof lebt, ist sie jederzeit für alle Gemeindeglieder ansprechbar.

Über unsere Mitglieder des Kirchenvorstands hinaus übernehmen weitere 
Ehrenamtliche bestimmte Aufgaben der Gemeindearbeit, ohne Kirchenvor-
steher oder Kirchenvorsteherin zu sein: 

RENATE EISEN, langjähriges Mitglied des Kirchenvorstands, leistet viel wert-
volle Arbeit u.a. als Baubeauftragte, Mitglied im Friedhofsausschuss und 
durch die Gestaltung unseres Gemeindebriefs.

Die erwähnte „Zauberkiste“ als Angebot für die Kleinsten in unserer Kir-
chengemeinde (3-10 Jahre) wird von JULIA KNAPPE und PETRA BEHLING gelei-
tet. 

Unsere Küsterin BÄRBEL HOPPE leitet ehrenamtlich den Frauenkreis „Mitten-
drin“ und das Weltgebetstagsteam. KATRIN WARNECKE leitet den Frauenkreis.

Auch TOBIAS MITTRACH bleibt uns mit verschiedenen Aufgaben, die er weiter-
hin übernimmt, eine große Unterstützung und wir freuen uns darüber, dass 
er im Herbst an einem Lektorenkurs teilnehmen wird. Darüber hinaus leis-
ten weitere Ehrenamtliche im Besuchsdienst und beim Austragen der Ge-
meindebriefe, im Posaunenchor und Kirchenchor und bei verschiedenen an-
deren Gelegenheiten ihren wertvollen Beitrag zu einem lebendigen Gemein-
deleben.

Für die vielfältigen Aufgaben in der Gemeindearbeit braucht es viele Men-
schen, die sich engagieren und sich mit ihren unterschiedlichen Gaben und 
Talenten einbringen. Deshalb an dieser Stelle eine herzliche Einladung des 
Kirchenvorstands an alle Gemeindeglieder: Wenn Sie Lust haben, sich zu 
engagieren, sich mit einer Idee einzubringen, ein Projekt anzustoßen oder 
auch nur hier und da auszuhelfen, dann lassen Sie es uns sehr gern wis-
sen. 

Es gibt viele Arbeitsbereiche, in denen sich der Kirchenvorstand über Un-
terstützung freuen würde. So zum Beispiel im Bereich der Gottesdienste. 
Als kleines Gremium von nur fünf gewählten und berufenen Mitgliedern ist 
es dem Kirchenvorstand leider nicht  möglich,  bei  jedem Gottesdienst  in 
großer Zahl anwesend zu sein. Unsere Kirchenvorsteherinnen und Kirchen-
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vorsteher sind sich einig, dass sie gern stärkere Präsenz zeigen würden, 
können dies aber auf Grund ihrer geringen Mitgliederzahl und aus berufli-
chen und familiären Verpflichtungen nicht leisten. Unser Kirchenvorstand 
besteht mittlerweile längst nicht mehr aus so vielen Mitgliedern wie zu Be-
ginn der vergangenen Wahlperiode im Jahr 2018. Zudem hat er mehr jün-
gere Mitglieder, so dass der Großteil berufstätig und / oder familiär stark 
eingebunden ist. Im Kirchenvorstand wurde deshalb schon im Jahr 2023 
darüber beraten und beschlossen, dass als Prämisse gilt: Gottesdienste fei-
ert mindestens ein Kirchenvorsteher oder eine Kirchenvorsteherin mit, der 
oder die stellvertretend für den ganzen Kirchenvorstand anwesend ist. Da-
für wird ein verbindlicher Dienstplan erstellt. 

Für Unterstützung wäre der Kirchenvorstand froh und dankbar - sei es in 
Gottesdiensten, den verschiedenen Gruppen und Kreisen oder auch bei an-
deren "Projekten",  wie  z.B.  bei  der  Durchführung eines  Gemeindefestes 
oder anderen Veranstaltungen. 

Mit jedem Angebot, das wir machen, wird unsere Gemeinde bunter und 
vielfältiger, doch dafür braucht es Menschen, die sich mit ihren Ideen und 
ihrer Kreativität dafür einsetzen. Die Menschen, die bei uns ein und ausge-
hen, halten unsere Kirche lebendig! 

Der neue Kirchenvorstand von links nach rechts
Sybill Victoria Krampitz, Reinhard Wagner, Ursula Knierim, Pastorin Susanne Schulz, 
Patron Klemens-August Graf Grote, Maike Schulze, Ulf-Achim Schulze
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„Konfirmationsjubiläen 50+“  am 27. Oktober 2024
in der St. Martin Kirche zu Nettelkamp

Goldene Konfirmation – Diamantene Konfirmation – Eiserne Konfir-
mation – Gnadenkonfirmation – oder mehr:

Wir feiern die Jubiläumskonfirmationen 
der  Jahrgänge  1974,  1964,  1959, 
1954 oder früher.

Zu dieser Jubiläumsfeier laden wir alle 
unsere  Gemeindeglieder  herzlich  ein, 
die in diesen Jahren konfirmiert wor-
den sind. Dabei spielt es keine Rolle, 
ob  hier  in  unserer  Kirchengemeinde 
oder anderswo.

Zum Festgottesdienst mit anschließendem Mittagessen melden
Sie sich bitte (gerne mit Begleitung)

vom 01. September bis zum  15.September 2024 an.

Ansprechpartner: Tobias  Mittrach
Am Alten Pfarrhaus 3, 29559 Wrestedt - Tel.: 05802 9701070

E-Mail-Adresse:  kirchenvorstand-nettelkamp@outlook.de

Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung folgende Daten an:

Jubiläums-Konfirmation am…...
Vor- und Nachnahme, bei Frauen evlt. der Mädchenname
Anschrift, Telefonnummer und E-Mail-Adresse
Konfirmiert am … in….
Teilnahme zum Essen mit Personenanzahl.

Vielen Dank

Eine persönliche Einladung mit Festprogramm und allen weiteren Informati-
onen erhalten Sie nach Ihrer ersten Anmeldung. 

Die Kosten für das Mittagessen sowie Getränke trägt jeder selbst und wird di-
rekt im Lokal mit Ihnen abgerechnet. 

Nachforschungen für eine persönliche Einladung aller Jubilare und 
Jubilarinnen können wir nicht anstellen. Deshalb bitten wir Sie: Sa-
gen Sie allen Personen, die Sie aus diesen Konfirmandenjahrgän-
gen kennen, unsere Einladung herzlich gern weiter. Damit helfen 
Sie uns, möglichst viele zu erreichen.
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Wir danken allen 
Firmen und 

Institutionen  für Ihre 
Unterstützung und 

bitten um Beachtung 
der Werbung.
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Mit Abschieden leben

Trauerseminar vom 11. bis 16. November auf Spiekeroog

Abschied nehmen zu müssen von einem vertrauten Menschen, von ge-
wachsenen Beziehungen, gewohnten Arbeits-  und Lebensorten -  und 
damit leben zu lernen: Das bedeutet eine emotionale und oft auch kör-
perliche Herausforderung. Diakonin Anja Köster-Roes und Pastorin i.R. 
Birgit  Hagen, beide mit langjähriger Erfahrung in der Klinikseelsorge 
und Trauerbegleitung, bieten deshalb vom 11. bis 16. November im Ju-
gendhof auf Spiekeroog wieder ein Trauerseminar an.

Die Tage auf der Insel bieten Gelegenheit, im Austausch mit anderen 
Anregungen für den eigenen Trauerweg zu finden. Auf dem Programm 
stehen unter anderem einfühlsame Impulse, kreative und körperliche 
Ausdrucksmöglichkeiten, Andachten und kleine Rituale sowie Zeit zum 
Ausruhen, für Spaziergänge und Gespräche. In den Seminarkosten von 
ca. 400,00 Euro ist  Vollverpflegung und die Überfahrt mit der Fähre 
enthalten.

Das Angebot des Kirchenkreises Uelzen wird von der Evangelischen Er-
wachsenenbildung Niedersachsen (EEB) gefördert. 

Weitere Informationen direkt per Email birgit.hagen@kirche-uelzen.de 
oder über das Propsteibüro Tel.: 0581 5116 (AB).

10



Wir sagen NEIN zu sexualisierter Gewalt!

Kirchengemeinden entwickeln Schutzkonzepte
und bitten Betroffene um Mithilfe bei der Aufarbeitung

Ende  Januar  2024  wurde  die  FO-
RUM-Studie zu Missbrauchsfällen in 
der  Evangelischen  Kirche  in 
Deutschland  (EKD)  veröffentlicht. 
Die  Ergebnisse  haben noch einmal 
gezeigt,  wie  wichtig  Vorbeugung 
und  Aufarbeitung  sind,  damit  sich 
solches Unrecht nicht wiederholt.
   In allen Kirchenge-
meinden  des  Kir-
chenkreises  Uelzen 
erarbeiten  die  Kir-
chenvorstände  des-
halb zurzeit Schutz-
konzepte,  damit 
sich  alle  Menschen 
bei  uns  weiterhin 
wohl und sicher füh-
len  können.  Unsere 
Landeskirche  hat 
sich  zum  Ziel  gesetzt,  dass  alle 
kirchlichen  Einrichtungen  zu  siche-
ren  Orten  werden,  um Kinder,  Ju-
gendliche  und  sonstige  Schutzbe-
fohlene vor sexualisierter Gewalt zu 
schützen. 
   Alle Gemeinden und Institutionen 
sollen  bis  zum  Ende  des  Jahres 
2024 Schutzkonzepte erstellen. Vie-
le  Kirchengemeinden  und  Einrich-
tungen arbeiten daran schon länger. 

Vor dem Hintergrund der im Januar 
veröffentlichten Studie ist noch ein-
mal deutlich geworden, wie wichtig 
es ist, für das Thema zu sensibilisie-
ren und so zum Schutz aller Men-
schen beizutragen.
   Die evangelischen Kirchen bitten 
Betroffene, die sexualisierte Gewalt 

in der evangelischen 
Kirche und in der Di-
akonie  erlitten  ha-
ben,  sich  bei  einer 
nichtkirchlichen  oder 
kirchlichen  Anlauf-
stelle (s. u.) zu mel-
den.
   Wir  brauchen ei-
nen Kulturwandel hin 
zu mehr Achtsamkeit 
und  Respekt  unter-

einander.  Damit  das  gelingt,  brau-
chen wir eine Kirche, die sich auch 
ihren Fehlern stellt.  Mit  Menschen, 
die nicht wegsehen oder weghören. 
Mit Menschen, die an der Seite de-
rer stehen, die Unrecht erleiden.
   Helfen Sie mit! Denn diesen Wan-
del schaffen wir nur gemeinsam.

Wiebke Vielhauer
Pröpstin in Kirchenkreis Uelzen 
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Hilfe und Kontakt

Das bundesweite „Hilfe-Portal Sexueller Missbrauch“ ist unter der kostenfreien Te-
lefonnummer  0800  2255530 oder  unter  der  Internetadresse  „www.hilfe-portal-
missbrauch.de“ erreichbar.  Kontakte  der  kirchlichen Stellen  sind  auf  der  Seite 
„praevention.landeskirche-hannovers.de“ aufgeführt.
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Dorothee Sölle - eine cou-
ragierte Theologin

Ein Einblick in 
Ihr Leben und 
ihr Wirken, mit 
Gedanken und 

Texten.

Veranstaltung 
der Evangeli-

schen Frauen im Kirchenkreis Uelzen 
mit Hanne Finke* am 31. Oktober um 
17:30 Uhr in der Kirche in Oldenstadt

Am diesjährigen Reformationstag soll 
an die protestantische Theologin Do-
rothee Sölle (1929 – 2003) erinnert 
werden. Ganz im Sinne von Erneue-
rung für Kirche und Gesellschaft sag-
te  Dorothee  Sölle  einmal:  „Die  Zu-
kunft der Kirche hängt ab von ihrer 
Fähigkeit zur Selbstkritik und Verän-
derung.“   Sölles  kritisches Bewusst-
sein  kann  uns  auch  heute  noch  zu 
entscheidenden  Erkenntnissen  brin-
gen, ihre Poesie trifft immer noch ins 
Herz.

Dorothee  Sölle  verband  christliche 
Spiritualität  mit  politischer  Aktivität. 
Sie wollte mit ihrer besonderen Theo-
logie  die  Welt  verändern  und  sie 
suchte  nach  Orten  in  der  Welt,  wo 
sich Gott ereignet. Mit ihren Themen 
Schöpfung, Gerechtigkeit und Frieden 
beeindruckte  und  beeinflusste  sie 
auch viele Frauen. 

Was kann sie uns heute noch sagen? 

* Hanne Finke, Dipl. Päd., langjährige 
ehrenamtliche Mitarbeiterin in der 
Frauenarbeit der Ev.-luth. Landeskir-
che Hannovers
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Kleines Gemeindefest im GemeindeVerbund

Am 01. Juni haben wir in Nettelkamp unser Kleines Gemeindefest rund um 
und in der St. Martin-Kirche gefeiert.

In und um das 
Gemeindehaus 
und  die  Kirche 
gab  es  ein  le-
ckeres  Früh-
stück,  zu  dem 
Viele einen Bei-
trag  geleistet 
haben.   Beim 
Frühstück  gab 
es Gelegenheit, 
miteinander ins 
Gespräch  zu 
kommen  und 
auch  die  Men-
schen  aus  den 

Gemeinden diesseits und jenseits des Kanals konnten sich einmal kennen-
lernen.

Es gab Spiele, Basteln und Schminken für Kinder und ein informatives Quiz 
zu allen sieben Kirchen in unseren 
Kirchengemeinden  Nettelkamp und 
Lehmke-Wieren. 

Der  Posaunenchor  Lehmke-Wieren 
bot  die  musikalische  Begleitung, 
und die Pfadfinder aus Ostedt boten 
leckere Waffeln an.

Im Anschluss fand ein gut besuch-
ter  Familiengottesdienst  im  Freien 
statt. Er wurde u.a. von den Mitar-
beiterinnen und Kindern der „Zau-
berkiste“ gestaltet und vom Posau-
nenchor Nettelkamp begleitet.

Am Ende waren sich alle einig, dass 
dies ein sehr gelungener Vormittag 
war.

Reinhard Wagner
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Silberne Konfirmation
am 16. Juni 2024 in 

Nettelkamp
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Zauberkiste 

Die Zauberkiste findet am 12. September, 
26. September und 24. Oktober 2024 als 
Projekt  für  Kinder  von  drei  bis  10  Jahren 
statt.
Wir möchten uns in den Familiengottesdienst 
zum  Reformationstag  einbringen  und  uns 
darauf an den drei Nachmittagen von 16:15 
bis 17:15 Uhr im Gemeindehaus Stederdorf 
vorbereiten.

Wie es dann weitergeht, wird danach bekannt gegeben.
Liebe Grüße Petra

Frauenkreis 

letzter Mittwoch im Monat – 15:00 bis 16:30 Uhr
25. September; 30. Oktober und 27. November
Leitung: Katrin Warnecke – Tel.: 05802 4553

Mittendrin: Ein Kreis für Frauen:

25. September; 30. Oktober und 27. November
Leitung: Bärbel Hoppe

Kirchenchor 

Montags 18:30 Uhr - Leitung: Wolfgang  Knappe

Posaunenchor

Montags 20:00 Uhr -  Ansprechpartner: Dirk Müller

Andachten im Seniorenwohnheim Stederdorf

Donnerstags 10:00 Uhr – 19. September; 04. Oktober (Freitag) 
und 14. November
Leitung: Pastor Christoph Siedersleben

Küsteramt

Nettelkamp: Bärbel Hoppe, Tel.: 05802-4750
Stederdorf: Lux Dary Fuentes Mejía
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Herausgeber:  Kirchenvorstand  der 
evangelisch-lutherischen  St.  Lau-
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Druck: Druckerei Gr. Oesingen 
Auflage: 1.700 Exemplare, 
kostenlos an alle Haushalte

Spenden für unsere Kirchen-
gemeinde sind willkommen.
Spendenkonto:

Kirchenkreisamt Uelzen
Sparkasse Uelzen
IBAN: DE13 258 501 100 000 008 
466
BIG: NOLADE2UEL
mit dem Vermerk: „Kirchenge-
meinde Nettelkamp für 
….......…“

E-Mail-Adresse: 
KG.Nettelkamp@evlka.de

Besuchen Sie:
www.kirche-uelzen.de  und  
www.kirche-nettelkamp.de

.…“

Regionaldiakon Ingo Voigt
Kirchweg 2,  29559 Lehmke
Tel.: 05825- 8999750
Email: ingo.voigt@evlka.de
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Redaktionsschluss für die  
Dezember 2024 bis Februar 

2025 Ausgabe 
des Gemeindebriefes ist der 

30. September 2024 !

KONTAKT

Pastorin Susanne Schulz
Tel.: 05802 262

Susanne.schulz@evlka.de

Pastor Christoph Siedersleben 
Tel.: 0581 38977628

Christoph.siedersleben@evlka.de

oder

KG.Nettelkamp@evlka.de

Sprechzeiten im Kirchenbüro
dienstags und donnerstags
09:00 Uhr bis 11:00 Uhr 

Tel.: 05802 262

Pfarramtssekretärin
Petra Nolting

mailto:ingo.voigt@evlka.de
http://www.kirche-nettelkamp.de/
http://www.kirche-uelzen.de/
mailto:KG.Nettelkamp@evlka.de
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Herzlich Willkommen zu unseren Gottesdiensten 

SONNTAG, 01. September – 14. Sonntag nach Trinitatis

Wieren 11:00 Uhr – Gottesdienst im Sommerbad
Pastor Siedersleben

Lehmke 18:00 Uhr – Jugendgottesdienst für den Landkreis

SONNTAG, 08. September – 15. Sonntag nach Trinitatis

Wrestedt 11:00 Uhr – Gottesdienst zum Herbstmarkt
mit dem Posaunenchor u. Kirchenchor Pastorin Schulz

Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst /Abendmahl Pastor Siedersleben

SONNTAG, 15. September – 16. Sonntag nach Trinitatis

Uelzen 10:30 Uhr – Gottesdienst in St. Marien Uelzen 
                  zum Kirchentag 2024 

SONNTAG, 22. September – 17. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst /Abendmahl Pastor Siedersleben
Stederdorf 18:00 Uhr – Taize’-Andacht Pastor Siedersleben

und Team
Ostedt 09:30 Uhr – Gottesdienst / Abendmahl Pastor Siedersleben
Suhlendorf 15:00 Uhr – Gottesdienst zum Abschluss der Sanierung  

der Marienkirche - Predigt hält Pröpstin Wiebke Vielhaue
Pastor Michael Dierßen, Kantorin Antje Kamp,  Kirchenchor 
Suhlendorf, Pastorin Stefanie Arnheim 

SONNTAG, 29. September – 18. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 10:00 Uhr – Gottesdienst /Abendmahl Pastorin Schulz
Wieren 10:00 Uhr – Gottesdienst zu

Konfirmations-Jubiläum Pastor Siedersleben

SONNTAG, 06. Oktober - Erntedankfest 

Gavendorf 11:00 Uhr – Erntedankgottes-
dienst  im  GemeindeVerbund 
auf dem Hof Besenthal, Ga
vendorf 5
mit Pastor Siedersleben,  
Pastorin Schulz und den
Posaunenchören
anschließend gemeinsames Essen
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SONNTAG, 13. Oktober – 20. Sonntag nach Trinitatis

Lehmke 09:30 Uhr – Gottesdienst Lektorin Breithaupt

SONNTAG, 20. Oktober – 21. Sonntag nach Trinitatis

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Neubauer

Nettelkamp 16:00 Uhr – Konzert der Posaunenchöre
St. Martin Nettelkamp und St. Petri Bodenteich
und Antje Kamp

Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastorin Neubauer 

SONNTAG, 27. Oktober – 22. Sonntag nach Trinitatis

Nettelkamp 10:00 Uhr – Gottesdienst zur Goldenen,
Diamanten,  Eisernen Konfirmation und 
Gnadenkonfirmation  / Posaunenchor Pastorin Schulz 

Wieren 09:30 Uhr – Gottesdienst Lektorin Koertke

DONNERSTAG, 31. Oktober – Reformationstag

Nettelkamp 11:00 Uhr – Familiengottesdienst im 
GemeindeVerbund – Pastorin Schulz und Team

SONNTAG, 03. November – 23. Sonntag nach Trinitatis

Rosche 10:00 Uhr – Regionalgottesdienst Pastor Schilling

SONNTAG, 10. November – Drittletzter Sonntag des Kirchenjahres

Ostedt 09:30 Uhr – Gottesdienst Pas-
tor Siedersleben

MONTAG, 11. November – St. Martin

Nettelkamp 17:00 Uhr – St. Martinsgottesdienst mit 
anschließendem Umzug  - Team 

SONNTAG, 17. November 
                    Vorletzter Sonntag des Kirchenjahres/Volkstrauertag

Nettelkamp 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben 
Emern 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastor Siedersleben
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MITTWOCH, 20. November – Buß- und Bettag

Stederdorf 19:00 Uhr – Gottesdienst  zum Buß- und Bettag
im GemeindeVerbund mit Abendmahl
Pastor Siedersleben, Pastorin Schulz 
und dem Chor „Just in Case“

SONNTAG, 24. November – Ewigkeitssonntag

Nettelkamp 10:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Schulz
mit  Abendmahl und Kirchenchor

Lehmke 09:30 Uhr – Gottesdienst /Abendmahl Pastor Siedersleben
Wieren 11:00  Uhr – Gottesdienst/Abendmahl Pastor Siedersleben

SONNTAG, 01. Dezember – 1. Advent

Stederdorf 11:00 Uhr – Gottesdienst Pastorin Schulz
Ostedt 09:30 Uhr – Gottesdienst Pastorin Schulz

Sie wollen Ihr Kind taufen lassen
und fragen sich, wann?

In nächster Zeit bieten wir folgende Termine zur Taufe an:

Sonntag, 22.09. 11:00 Uhr – Pastor Siedersleben - Nettelkamp
Sonntag, 15.12. 10:00 Uhr – Pastorin Schulz - Stederdorf

Samstag, 26.10.  Pastorin Schulz
Samstag, 09.11.  Pastor Siedersleben

Die Tauforte und Zeiten nach Absprache!

Anmeldung unter 05802/262 oder KG.Nettelkamp@evlka.de  

Am  11. November 2024  um 17:00 Uhr 
treffen wir uns zu einem St. Martinsgottes-
dienst in der St. Martin-Kirche Nettelkamp.

Danach teilen  wir  uns  wieder  Martinshörn-
chen.
-  Bitte  Becher  für  den  Kinderpunsch  mit 
bringen. -
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Verpachtungen 

Die Ev.-luth. Kirchengemeinde Nettelkamp verpachtet die nachstehend auf-
geführten landwirtschaftlichen Flächen in der Gemarkung Nettelkamp für 

den Zeitraum  01.10.2024 – 30.09.2036:

● Flurstück 101/2, Flur 2, Gemarkung Nettelkamp, Acker und Grün-
land, Größe: 2,0744 ha („Riedkamp“) EMZ: 7.244, BV Kl. Bollen-
sen Pachtzins:500,00 €/ha, zuzüglich 5 % Verwaltungsgebühren

● Flurstück 83, Flur 2, Gemarkung Nettelkamp, Acker, Größe: 0,2621 
(„Masch“), EMZ 760, BV Kl. Bollensen, Pachtzins:500,00 €/ha,

           zuzüglich 5 % Verwaltungsgebühren

● Flurstück 234/37, Flur 2, Gemarkung Nettelkamp, Acker,   
Größe:0,8289 ha („Schillingsberg“), EMZ 3.319, BV Kl. Bollensen, 
Pachtzins:500,00 €/ha, zuzüglich 5 % Verwaltungsgebühren

● Flurstück 201 (tw.), Flur 1, Gemarkung Nettelkamp, Acker, 
          Größe: 1,0503 ha („Wellenkamp“), EMZ 4.516, BV Stadensen,  
           Pachtzins:500,00 €/ha, zuzüglich 5 % Verwaltungsgebühren

● Flurstück 6, Flur 2, Gemarkung Nettelkamp, Acker, 
          Größe: 0,5286 ha („Kreienberg“), EMZ 1.692, BV Kl. Bollensen, 
          Pachtzins:500,00 €/ha, zuzüglich 5 % Verwaltungsgebühren

Interessierte Landwirte und Landwirtinnen im Haupterwerb, die Kirchen-
glieder der Ev.-luth. Kirchengemeinde Nettelkamp sind und deren Betriebs-
stätte  im  Bereich  der  Kirchengemeinde  Nettelkamp  liegt,  können  ihr 
Pachtinteresse schriftlich (Brief, Fax, E-Mail) beim Kirchenkreisamt Uelzen, 
Taubenstraße 1,  29525 Uelzen,  Fax:  0581/9791-33,  E-Mail: sven.gehl-
ken@evlka.de

bis zum  20. September 2024 anmelden. 

Weitere Auskünfte zu den Pachtflächen erteilt das Kirchenkreisamt Uelzen, 
Herr Gehlken,  Tel.: 0581/9791-25.

Über die Verpachtung der Flächen wird in nichtöffentlicher Sitzung
des Kirchenvorstands entschieden.
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Kirche(n) im Wandel
Der Zukunftsprozess Gebäude im Kirchenkreis Uelzen

In der AZ und auch im Internet war schon davon zu lesen: Die Kirche ist 
auf der Suche nach neuen Wegen, um ihre Gebäude – insbesondere die 
Kirchen und Kapellen – erhalten zu können. Dazu werden auf Vorgabe der 
Landeskirche jetzt alle Kirchen und Kapellen in vier Kategorien eingeteilt. 
Von diesen Kategorien A – D hängt es ab, in welcher Weise die Erhaltung 
der jeweiligen Gebäude zukünftig finanziell unterstützt werden kann. Die 
wichtigsten Fragen beantworten wir hier.

Wieso kommt dieser Prozess jetzt?

Die Landeskirche erwartet in den kom-
menden Jahren deutlich sinkende finan-
zielle Einnahmen. Die Menge ihrer zah-
lenden  Mitglieder  nimmt  ab.  Das  liegt 
zum einen an Austritten, zum anderen 
daran, dass Kinder später getauft wer-
den.  Zum dritten  gehen  die  Babyboo-
mer allmählich in  den Ruhestand,  was 
ebenfalls  zu  weniger  Kir-
chensteuern führt.
Wenn die Landeskirche we-
niger Mittel einnimmt, kann 
sie weniger an Kirchenkrei-
se  und  Gemeinden  aus-
schütten. Das gilt  auch für 
die  Baumittel.  Eine  Hoch-
rechnung hat ergeben, dass 
dem Kirchenkreis Uelzen bis 
2035  nur  etwa  ein  Drittel 
des  Betrags  zu  Verfügung 
stehen wird, den er an sich 
bräuchte,  um die  Gebäude 
so zu erhalten wie bisher.

Damit  am  Ende  nicht  die 
Statik darüber entscheidet, 
welche Kirchen und Kapel-
len erhalten bleiben, ist es 
notwendig, sich jetzt Gedanken zu ma-
chen. Die Landeskirche hat deshalb alle 
Kirchenkreise  aufgefordert,  sogenannte 
„Gebäudebedarfspläne Kirchen“ vorzule-
gen.

Darin sollen alle Sakralgebäude (Kirchen 
und Kapellen) in vier Kategorien einge-

teilt werden.

Was  bedeuten  die  Kategorien  für 
die Kirch- und Kapellengebäude?

Von der Kategorie eines Gebäudes hän-
gen zukünftig  zwei  Dinge ab:  zum ei-
nen, in welchem Maße der Gebäudeer-
halt  weiterhin  von  der  Landeskirche 
bzw. vom Kirchenkreis finanziell  unter-

stützt wird. So wird die Lan-
deskirche z. B. außerordentli-
che  Baumaßnahmen  (über 
100.000  €)  nur  noch  an  A-
Kirchen  mitfinanzieren.  Zum 
anderen  bestimmt  die  Kate-
gorie mit,  inwieweit das bis-
herige  Maß  der  denkmalge-
rechten Pflege auch zukünftig 
angesetzt werden kann. Hier 
wird  es  Abstufungen  geben, 
die  mit  dem kirchlichen  und 
staatlichen  Denkmalschutz 
abgestimmt werden.

Wer  entscheidet  über  die 
Kategorien?

Der  Gebäudebedarfsplan  wird 
von  der  Kirchenkreissynode 

(KKS) beschlossen.Sie hat dazu in die-
sem Jahr bereits zweimal getagt. Vorbe-
reitet  werden die  Beschlüsse vom Ge-
bäudemanagement-Ausschuss.  Dieser 
erarbeitet  Kriterien und Vorschläge.  Er 
besteht aus den Vorsitzenden des Bau-, 
des  Finanz-  und  des  Stellenplanungs-
Ausschusses,Vertretern  des  Kirchen-
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Wie steht es um den reichen
Gebäudebestand der 
Kirchengemeinden?
(Foto: Fischer)



kreisvorstands  (KKV)  und  des  Präsidi-
ums  der  KKS,  Verwaltungsvertretern, 
der  Pröpstin  sowie  weiteren  KKS-Mit-
gliedern, die dafür sorgen, dass alle vier 
Regionen unseres Kirchenkreises (West, 
Nord, Südost und Mitte) mit  am Tisch 
sitzen. Dieser Ausschuss hat seit Ende 
April  bisher fünfmal getagt. Im August 
und September sind zudem drei Reise-
tage angesetzt, an denen sich der Aus-
schuss alle 45 Kirchen und Kapellen des 
Kirchenkreises anschaut, um sich auch 
vor Ort ein Bild zu machen.

Was können wir tun, wenn unsere 
Kirche  zukünftig  weniger  unter-
stützt wird?

Für  den  Umgang  mit  dieser  Situation 
gibt es in unserer Landeskirche und dar-
über hinaus zahlreiche Beispiele. Da die 
Zuordnung  zu  den  Kategorien  B  –  D 
nach der aktuellen Vorlage der Landes-
kirche auch eine Abstufung in der Erhal-
tungsweise bedeuten soll,  heißt es zu-
nächst: Die Erhaltung könnte preisgüns-
tiger werden.

Die Finanzverantwortung liegt weiterhin 
bei den Kirchengemeinden als Eigentü-
merinnen.  Gemeinsam  mit  Fachleuten 
können sie Wege finden, wie der jeweili-
ge  Gebäudebestand  entwickelt  werden 
soll.  Möglichkeiten dafür sind z. B. die 
Einsparung von Finanzmitteln an ande-
rer Stelle im Gemeindehaushalt, die Be-
schaffung  zusätzlicher  Mittel  zum  Ge-
bäudeerhalt  oder  die  Gründung  eines 
Fördervereins.

Eine andere Möglichkeit ist der Verkauf 
nicht oder wenig genutzter anderer Ge-
bäude wie z. B. Pfarr- oder Gemeinde-
häuser.  Sollte  ein  Gemeinderaum wei-
terhin  benötigt  werden,  kann  dieser 
nicht  selten  auch  in  die  Kirche  einge-
baut werden. In den zahlreichen kleinen 
Dorfkirchen  Südniedersachsens  gibt  es 
dafür  viele  Beispiele.  Solche  Gemein-

deräume können auch mit der übrigen 
Dorfgemeinschaft  gemeinsam  genutzt 
werden.  Soll  ein  Gebäude  vermietet 
werden, ist darauf zu achten, dass die 
Miete die Erhaltungskosten trägt – und 
bestenfalls  auch  einen  Überschuss  für 
den Erhalt  der Kirche oder Kapelle er-
wirtschaftet.

Soll  eine  Kirche  oder  Kapelle  verkauft 
werden, gibt es dafür Auflagen für die 
weitere Nutzung. Grundsätzlich ist auch 
das möglich. Abgerissen werden Kirch-
gebäude nur sehr selten. In aller Regel 
sind das moderne, großstädtische, nicht 
denkmalgeschützte  Kirchgebäude.  Eine 
andere  Möglichkeit  ist,  Gebäude,  die 
nicht  mehr  genutzt  werden,  in  einen 
„Dornröschenschlaf“  zu  versetzen.  Das 
bedeutet: Die Kirche oder Kapelle wird 
so gesichert, dass spätere Generationen 
sie wieder eröffnen können, wenn eines 
Tages eine neue Gemeinde entsteht.

Was gilt es noch zu beachten?
Klimaschutz ist ein wichtiges Thema in 
vielen Bereichen. Bis 2035 sollen auch 
alle  kirchlichen  Gebäude  klimaneutral 
sein. Das Thema „Heizen“ spielt hier die 
Hauptrolle.

Und über allen Überlegungen zum Wan-
del  des  kirchlichen  Gebäudeportfolios 
stehen die Zukunftsfragen: Welche Kir-
che werden wir zukünftig sein? Wie ge-
hen wir mit der sich verändernden ge-
sellschaftlichen  Situation  um?   Was 
brauchen unsere Dörfer, unsere Städte, 
unsere  Gesellschaft?  Und  wie  können 
wir in dieser Situation das Evangelium 
von  Jesus  Christus  fröhlich  und  einla-
dend unter  die Leute zu bringen? Das 
gemeinsam zu entdecken, birgt Heraus-
forderungen, aber sicherlich auch Chan-
cen zum Aufbruch.

Hans-Ulrich  Horn,  Vorsitzender  des 
Gebäudemanagement-Ausschusses
und Wiebke Vielhauer, Pröpstin
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Singe-Wochenende mit zwei Kantorinnen und einem Kantor

Vom 08. bis 10. November findet dieses Mal in Bad Bodenteich das 
kreisweite Singe-Wochenende statt.

Geleitet wird es von den dem Kantor und den zwei Kantorinnen des 
Kirchenkreises, Kreiskantor Erik Matz und den Kantorinnen Annika 
Köllner und Antje Kamp.Auf dem Programm steht eine bunte Auswahl 
aus Chormusik aller Epochen.

Ergänzt werden die Chorstunden durch Notenlehre und Stimmbildung 
sowie weitere kreative Sing-Events, die die Kantorinnen und der Kantor 
spontan festlegen. 

Interessierte Sängerinnen und Sänger melden sich bitte bei Kreiskantor 
Erik Matz, Tel. 0581-77762 bzw. e.matz@uelzen-kantorat.de.

mailto:e.matz@uelzen-kantorat.de
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Sommergottesdienste im GemeindeVerbund

Im  Juli  gab  es  nun 
schon die dritte Aufla-
ge  der  Sommergot-
tesdienste  an  ver-
schiedenen  Orten  in 
den  Kirchengemein-
den  Lehmke-Wieren 
und Nettelkamp. 

Diesmal  standen  die 
Gottesdienste  unter 
dem  Motto  „Das  Le-
ben im Wandel“ – und 

zwar bei den Werten, im Zusammenleben, in den Generationen und in der 
Kirche. 

Neben Pastorin Schulz und Pastor Sie-
dersleben haben Gemeindeglieder ihren 
Beitrag in Form zu Impulsen zum The-
ma geleistet, und die ganze Gemeinde 
war eingeladen, sich in „Murmelrunden“ 
zu den Themen auszutauschen. 

Im  sommerlichen  Ambiente,  u.a.  im 
Pfarrgarten  Stederdorf  und  auf  dem 
Gut  von  Graf  Grote  in  Wrestedt,  und 
begleitet von den Posaunenchören, ge-
nossen  die  zahlreichen  Besucherinnen 

und Besucher diese besonderen Gottesdienste und ließen sie im Anschluss 
bei einer Bratwurst gesellig ausklingen.

   Reinhard Wagner
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„Frühstück und Mehr“

Das  Team  von  „Frühstück  und  Mehr“  lädt  auch  im 
kommenden Herbst und Winter wieder zu vier gemein-
samen Samstag-Vormittagen ein. Der Morgen beginnt 
mit  einem köstliche  Frühstück,  es  gibt  Zeit  zu  Ge-
spräch, Begegung und Beisammensein und schließlich 
einen Vortrag.

Am 19. Oktober wird Olaf Baalhorn einen Bildervortrag über seine Reise mit dem 
Postschiff von Bergen zum Nordkap halten. Wunderbare Bilder und eine spannende 
Reise erwartet alle, die sich einladen lassen.

Am  16. November hören wir  Einschätzungen zur aktuellen Weltsicherheitslage. 
Wir leben aktuell in unruhigen Zeiten. Der Jugendoffzier der Bundeswehr (ange-
fragt) teilt seine Gedanken zu Krieg und Frieden mit uns.

Ausblick:    18. Januar 2025: Alles rund um den Enkeltrick mit Stelle Giese
      01. März 2025:    Einsamkeit als gesellschaftliches Problem

                                             mit Claudia Matzke

Herzliche Einladung an alle Interessierten. Die Veranstaltungen beginnen um 09:00 
Uhr im Gemeindehaus Wieren. Karten gibt es wie immer ab 10 Tage vorher im Vor-
verkauf in der Apotheke in Wieren. Herzliche Einladung

Spangenberg  sagt Danke

Sehr geehrte Damen und Herren,

Ihre Kirchengemeinde hat sich wieder an 
der Kleidersammlung der Deutschen Klei-
derstiftung  Spangenberg  beteiligt.  Wir 
danken sehr herzlich für die große Unter-
stützung unserer diakonischen Arbeit. 

Sie haben in Ihrer Gemeinde 1.557 kg Kleidung, Schuhe und Heimtextilien 
gesammelt, wir nutzen dies im Kampf gegen Not und Armut. Die zahlrei-
chen Spenden ermöglichen Hilfsprojekte national und international. Dafür 
möchten wir uns nun herzlich bei Ihnen bedanken!

Deutsche Kleiderstiftung Spangenberg 
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Gottesdienste und Veranstaltungen in der Region Südost 
Herbst 2024

01.09.24 18:00 Uhr - Jugendgottesdienst in der St. Dionys-Kirche in Lehmke mit der Evan-
gelischen Jugend der Region Südost des Kirchenkreises Uelzen, Musik: EvJu-Band

08.09.24 10:45 Uhr - Fahrrad-Gottesdienst der Kirchengemeinden Bodenteich und Suhlen-
dorf in Soltendieck, mit Kleinem Orchester, Lektor Flasche und Pastor Dierßen

09.09.24 19:00 Uhr -  monatliches Treffen mit pflegenden Angehörigen im Gemeindehaus 
Bad Bodenteich mit Dana Dittberner und Diakonin Anja Köster-Roes, weitere Termine: 7.10., 
04.11., 02.12. und 13.01.25

06.10.24 11:00 Uhr -  Erntedank Gottesdienst auf dem Hof Besenthal in Gavendorf mit Po-
saunenchören Lehmke-Wieren und Nettelkamp mit Pastor Siedersleben und Pastorin Schulz, 
anschließend gemeinsames Essen

08.09.24 11:00 Uhr - Gottesdienst auf dem Herbstmarkt Wrestedt mit Pastorin Schulz, Kir-
chenchor und Posaunenchor

11.09.24 17:45 bis 18:45 Uhr - Meditation in St. Petri Bodenteich mit Diakonin Anja Kös-
ter-Roes, weitere Termine: 16.10., 06.11., 04.12. und 15.01.25

15.09.24 10:00 Uhr - Gottesdienst zum Konfirmationsjubiläum in Suhlendorf

22.09.24 15:00 Uhr - Gottesdienst zum Abschluss der Kirchenrestaurierung in Suhlendorf 
mit Pröpstin Vielhauer, Pastor Dierßen, Pastorin Arnheim, Kantorin Kamp und dem Kirchen-
chor

22.09.24  18:00  Uhr  - Taizé  Andacht  in  Stederdorf  mit  Pastor  Siedersleben,  Team 
und Christof Struck 

29.09.24 10:00 Uhr - Erntedankgottesdienst in Dalldorf mit Pastorin Arnheim

06.10.24 10:00 Uhr - Erntedankgottesdienst in Suhlendorf mit Lektor Flasche und Posau-
nenchor

06.10.24 11:00 Uhr - Erntedankgottesdienst auf dem Hof der Familie Besenthal in Gaven-
dorf mit Pastor Siedersleben und den Posaunenchören, anschl. gemeinsames Essen

20.10.24 16:00 Uhr - Posaunenkonzert in St. Martin Nettelkamp mit den Posaunenchören 
St. Petri Bodenteich, St. Martin Nettelkamp und Kantorin Antje Kamp unter der Leitung  von 
Christel Ritzer: „Unterwegs auf einem Schiff, das sich Gemeinde nennt“

27.10.24 10:00 Uhr Gottesdienst zur Goldenen, Diamantenen, Eisernen und Gnaden-Kon-
firmation in Nettelkamp mit Pastorin Schulz und Posaunenchor

31.10.2024 18:00 Uhr - Andacht im Gemeindehaus Rosche zur Reformation, anschließend 
Essen und Gemeinschaft

31.10.24 11:00 Uhr - Familiengottesdienst zum Reformationsfest in Nettelkamp mit Pasto-
rin Schulz und Team

31.10.24 16:00 Uhr - Aufführung „Immer Ärger mit Luther“ in der St. Petri-Kirche Boden-
teich mit Konfirmandinnen, Konfirmanden und Pastor Dierßen, begleitet von Kantorin Antje 
Kamp 

11.11.24 17:00 Uhr - Martinsgottesdienst  St.  Martin-Kirche Nettelkamp mit  KiGoTeam, 
Pastorin Schulz und Konfirmandinnen, Konfirmanden, anschließend St. Martinsumzug

20.11.24 19:00 Uhr - Gottesdienst zum Buß- und Bettag mit Abendmahl in Stederdorf mit 
Pastor Siedersleben, Pastorin Schulz und dem Chor "Just in case“

30.11.24 15:00 Uhr - Andacht zum Einläuten des Advent im Feuerwehrgerätehaus Rätzlin-
gen, mit anschließendem Basar, Essen, Getränken und Gemeinschaft

01.12.24 10:00 Uhr - Familiengottesdienst in Rosche mit Tauferinnerung der Jahrgänge 
2017, 2018 und 2019 
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Liebe Gemeindeglieder, 
wir, Pastorin Susanne Schulz oder Pastor Christoph Siedersleben, würden
Sie gerne zu Ihrem 80. oder 90. oder ab dem 100. Geburtstag besuchen.

Um Ihnen persönlich unsere Glückwünsche überbringen zu können,
wäre es schön, wenn Sie uns eine kurze Nachricht unter 05802-262 

oder KG.Nettelkamp@evlka.de zukommen lassen würden,
wann wir Sie besuchen können. Vielen Dank!
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Geburtstage ab dem 75. Geburtstag, Taufen, Trauungen  und Beerdigungen 
werden im Gemeindebrief  veröffentlicht. 

Sollten Sie dies nicht wünschen, teilen Sie es bitte dem Pfarramtsbüro mit.

 Diese Mitteilung muss bis Redaktionsschluss vorliegen.

Herzliche Glückwünsche, alles Gute, Gesundheit und 
Gottes Segen wünschen wir allen Gemeindegliedern, 

die im September, Oktober oder November
Geburtstag haben.

mailto:KG.Nettelkamp@evlka.de
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